
7 7 5 - 1 0 / 1 2 / 2 0 0 4

ha be n de Ges el l s c haf t i n da u-
er haf t exi st e nzf ä hi ge m Zu-
st a n d er hal t e n wer de n. Aber
wi r t r a ue n we der der Tec h n o-

l ogi e n oc h de m f r ei e n Mar kt
z u, da ß si e al l ei ne, o h ne Re-
f or me n u n d o h ne Le nk u ng, ei -
ne s ol c h l a ngf ri sti g exi st e nz-

f ä hi ge Ges el l s c haf t er s c haf-
f e n wer de n. " I ns bes o n der e
der Fakt or Zei t st e ht ei ner

t e c h ni s c he n L ös u ng der
Gr e nz pr o bl e me e nt gege n.
Wa hr s c hei nl i c h s ei j e des

Pr o bl e m f ür si c h ge n o m me n
l ös bar, a ber: " We n n Pr o bl e-

me exp o ne nti el l z une h me n

un d me hr er e gl ei c hz ei ti g
a uf t r et e n, k ö n ne n si e a uc h
de n ha n dl u ngsf ä hi gst e n Me n-
s c he n ü ber de n Ko pf
wac hs e n. "

Di e gel ä ufi gst e Kri ti k a n
" Di e Gr e nz e n des Wac hst u ms"
i st, s ei ne Vor her s age n s ei e n
ni c ht ei nget r off e n. I n der Tat:
Di e Aus ga be vo n 1 9 7 2 e nt häl t
Za hl e n z ur Er s c h ö pf u ng der
Ro hst off r es er ve n: Er d öl n ur
n oc h f ür 2 0, Zi n n f ür 1 5, Si l ber

f ür 1 3 J a hr e. Di es e Za hl e n wa-
r e n wo hl e her al s Il l ust r ati o n
de n n al s Pr og n os e ge dac ht. I n
der Aus ga be vo n 2 0 0 4 er kl ä-
r e n di e Aut orI n ne n j e de nf al l s,
i hr Ans pr uc h s ei ni e ge wes e n,
q ua nti t ati ve Vor her s age n z u

l i ef er n. Wi c hti g s ei , das s es
Gr e nz e n ge be, un d st ä n di ges
Wac hst u m di es e f r ü her o der

s pät er err ei c he. Al l er di ngs
l as s e si c h di es n oc h ni c ht be-

wei s e n. Di e vo n i hr e m Co m-
p ut er mo del l err ec h net e n Wer-

t e f ür Pr o d ukti o n u n d Res-
s o ur c e nver br a uc h bi s et wa
2 0 1 0 s ei e n di e gl ei c he n wi e
di e der Wac hst u ms o pti mi -
st e n. Er st da nac h wer de n di e
F ol ge n der Gr e nz ü ber s c hr ei -
t u nge n wi r ks a m un d f ü hr e n
z u m Kol l a ps des S yst e ms.

Auc h Erf ol gs ges c hi c ht e n
wi e der S ol ar b o o m i n
De ut s c hl a n d un d Luxe mb ur g
ä n der n ni c ht s a n di es e m gl o-
bal e n Tr e n d. Z war st ei gt der
Ant ei l der P h ot ovol t ai k a n
der E ner gi e pr o d ukti o n, d oc h
der Ges a mt ver br a uc h st ei gt
e be nf al l s wei t er - wei t j e ns ei t s
des s e n, was nac h hal ti g wär e.
Das Pr o bl e m i st, das s es i n-
ner hal b der gl o bal e n Gr e nz e n

l okal e S pi el r ä u me gi bt. Di e
US A, di e das Kyot o- Abk o m-
me n ni c ht u nt er z ei c h net ha-

be n, pr ofi ti er e n davo n, das s
a n der e Lä n der de n C O 2- Aus-
st o ß verri nger n. Auc h der
ver bi l l i gt e Be nzi nver ka uf a n
Luxe mb ur gs Ta nkst el l e n mag
mor al i s c h z wei f el haf t s ei n,

s ei n Bei t r ag z u m wel t wei t e n
C O 2- Aus st o ß i st mi ni mal . Un d
hi l f t de m Gr o ßher z ogt u m da-
bei , ei n 4- Pr oz e nt- Wac hst u m
z u err ei c he n, u m di e Be-
s c hl üs s e des Re nt e nti s c hes
u mz us et z e n.

" Ni c ht j e de Art vo n Wac hs-
t u m i st g ut ", s agt Guy S c h ul -
l er, Wi rt s c haf t s wi s s e ns c haf t-
l er bei m St at ec. Er pl ä di ert
daf ür, Fi r me n i ns La n d z u h o-

l e n, di e " ei ne Zuk u nf t ha be n",
ge mes s e n a n ök ol ogi s c he n
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I m mer me hr Pr o bl e me

Vor dr ei ßi g Jahr en
an g ekü n di gt u n d sei t h er

a n g ez wei f el t: Di e Gr e nzen
d es Wac hst u ms f or d er n

zu ei n er t h eor eti sc h en
Ausei n an d er setzu n g

h er a us. Un d zu
pr akti sc h en

Konseq u e nzen.

Bue n os Ai r es hei ßt wort-
wörtl i c h " Gut e Luf t". Kei n

s c hl ec ht er Ort f ür di e z e h nt e
I nt er nati o nal e Kl i mak o nf e-
r e nz, di e d ort bi s z u m 1 7. De-
z e mber st attfi n det. Fei er n i st
a nges agt, de n n a m 1 6. Fe br u-
ar 2 0 0 5 wi r d das Kyot o- Pr ot o-
k ol l i n Kr af t t r et e n - nac h
z e h n J a hr e n hart er Ver ha n d-
l u nge n. Di e Kl i ma pr o bl e mati k
i st ei n g ut es Bei s pi el daf ür,

wi e ei ne Wac hst u ms gr e nz e
ü ber s c hri tt e n wi r d - un d f ür
di e S c h wi eri gkei t, ver n ünf ti -
ge Ei ns c hr ä nk u nge n d ur c h-
z us et z e n.

Di e mei st e n Wi s s e ns c haf t-
l er si n d si c h he ut e dar ü ber ei -
ni g, das s di e Auf na h mef ä hi g-
kei t der Er dat mos p här e f ür
C O 2 begr e nzt i st, u n d das s
ei ne Über s c hr ei t u ng di es er
Gr e nz e z u dr asti s c he n Kl i ma-
ver ä n der u nge n f ü hrt. 1 9 7 2,
al s De n ni s Mea d o ws u n d s ei n
F or s c h u ngst ea m " Di e Gr e n-
z e n des Wac hst u ms" ver öf-
f e ntl i c ht e n, war di es es Pr o-
bl e m n oc h un beka n nt. Si e be-
s c hri e be n vor al l e m di e Pr o-
bl e me des Be völ ker u ngs-
wac hst u ms, der Ro hst off ver-

k na p p u ng u n d der U mwel t-
ver s c h mut z u ng. I hr e Ha u pt-
t hes e a ber k o n nt e n si e i n de n
ü ber ar bei t et e n Aus ga be n des
Buc hs a uf di e C O 2- Pr o bl e ma-

ti k ü bert r age n: Mat eri el l es
Wac hst u ml äs st si c h ni c ht un-

begr e nzt a uf r ec ht er hal t e n,
de n n di e Er de i st ei n be gr e nz-

t es S yst e m.
Z wei Begri ff e si n d nac h An-

si c ht De n ni s Mea d o ws wi c h-
ti g f ür das Ver st ä n d ni s di e-
s er Pr o bl e me: Exp o ne nti el l es

Wac hst u m un d Gr e nz ü ber-
s c hr ei t u ng. Si e ht ma n si c h
z u m Bei s pi el di e St ati sti ke n
f ür Be völ ker u ngs wac hst u m
u n d C O 2- Aus st o ß a n, s o st el l t
ma n f est, das s si e i m mer

s c h nel l er wac hs e n. An der s
al s bei m s o ge na n nt e n l i nea-
r e n Wac hst u m - j e des J a hr
k o m mt di e gl ei c he Me nge
hi nz u - wi r d hi er der Zu-
wac hs i m mer gr ö ßer, das
Wac hst u m s c hei nt si c h s el bst

a nz ut r ei be n. S ol c he P hä n o-
me ne ne n nt ma n exp o ne nti -

el l . Das beka n nt est e Bei s pi el
daf ür i st das S par b uc h, bei
de m di e Zi ns e n z u m Ka pi t al
ges c hl age n wer de n un d da-
d ur c h i m mer me hr Zi ns e n er-
bri nge n.

Zu vi el , z u sc h n el l
Das Ri si k o, das s s ol c he

P hä n o me ne z u Gr e nz ü ber-
s c hr ei t u nge n f ü hr e n, i st be-
s o n der s gr o ß. De n ni s Mea-
d o ws be n ut zt de n Aus dr uc k
" over s h o ot" - ü ber das Zi el
hi na us s c hi e ße n. Wei l das
Wac hst u m exp o ne nti el l i st,

u nt er s c hät zt ma n di e S c h nel -
l i gkei t, mi t der ma n a n Gr e n-
z e n st ö ßt. Wer de n di es e Gr e n-
z e n er st ei n mal er ke n n bar, s o
i st es mei st z u s pät - ma n
ü ber s c hr ei t et si e mi t h o her
Ges c h wi n di gkei t un d mus s
da nac h z ur üc kr u der n. Ei n
Bei s pi el hi erf ür i st di e ne be n-
st e he n de Kur ve z u m Aus st o ß
vo n Fl u or c hl or k o hl e n was s er-
st off e n ( F C K W). Mi t der
E nt de c k u ng des Oz o nl oc hs
1 9 84 wur de kl ar, das s di es e
Pr o d ukt e das Überl e be n der

Me ns c h hei t gef ä hr de n. Das
Wac hst u m gi ng noc h ei n paar

J a hr e wei t er, da n n k o n nt e der
Aus st o ß a uf gr u n d i nt er nati o-
nal er Abk o m me n dr asti s c h
ges e nkt wer de n.

Das s ne ue Tec h n ol ogi e n
u n d di e Mar kt me c ha ni s me n
di es e Pr o bl e me vo n al l ei n r e-
gel n wer de n, gl a u be n di e F or-
s c herI n ne n u m De n ni s Mea-
d o ws ni c ht: " Wi r er wart e n,
das s Ver bes s er unge n i m Be-
r ei c h der Mar kt wi rt s c haf t u n d
F ort s c hri tt e i n der Tec h n ol o-
gi e ei ne pr o d ukti ve un d wo hl -
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Her ausf or d er u n g Wac hst u m( R K) - " U m di e Ar b ei t sl o si g k ei t z u s e n k e n, br a u c h e n wi r mi n d e st e n s dr ei Pr o-
z e nt Wac h st u m. " S ol c h e Sät z e h ör t ma n r e g el mä ßi g vo n Wi r t s c h aft s e xp er tI n n e n
u n d P ol i ti k erI n n e n. Da s ei n zi g e Pr o bl e m i n Ver bi n d u n g mi t Wa c h st u m s c h ei nt z u
s ei n, d as s ma n ni e g e n u g d avo n h a b e n k a n n. D o c h b er ei t s vor ü b er 3 0 J a h r e n
ma h nt e ei n Auf s e h e n er r e g e n d e s B u c h di e " Gr e n z e n d e s Wa c h st u ms" a n. 1 9 7 2 l e g-

t e n d er Wi s s e n s c h aftl er De n ni s Me a d o ws u n d s ei n e K ol l e gI n n e n ei n e n B eri c ht
a n d e n " Cl u b of R o me" vor, i n d e m si e vor ei n er Er s c h ö pf u n g d er n at ü rl i c h e n Re s-
s o u r c e n war nt e n.
Di e B ot s c h aft vo n d a mal s s c h ei nt h e ut e ver g e s s e n z u s ei n. Das Pri mat d er wi r t-
s c h aftl i c h e n L o gi k wi r d k a u m i n Fr a g e g e st el l t. Z wei st el l i g e Wa c h st u msr at e n i n C hi -
n a wer d e n b e g ei st er t z u r Ke n nt ni s g e n o m me n - d as h äl t di e l a h me n d e Wel t wi r t-
s c h aft a uf Tr a b. S o g ar i n d er De b att e u m di e N a c h h al ti g k ei t h ei ßt e s: B e vor Gel d f ü r
U m wel t s c h ut z a u s g e g e b e n wer d e n k a n n, mu s s e s er st ver di e nt wer d e n - u n d d az u
br a u c h e n wi r Wa c h st u m u n d n o c h mal s Wac h st u m.
Ni c ht d as s di e Th e s e vo n d e n Gr e n z e n d e s Wa c h st u ms j e u n u mstri tt e n g e we s e n
wär e. Vo n Anf a n g a n wu r d e d e n Aut orI n n e n Sc h war z mal er ei u n d wi r t s c h aft s wi s s e n-

s c h aftl i c h er Di l l ett a nti s mu s vor g e wor f e n. Di e gr o ß e n Ök o k at a str o p h e n si n d s c hl i e ß-
l i c h bi s a uf wei t er e s a u s g e bl i e b e n. Da s hi n d er t e De n ni s Me a d o ws u n d s ei n Te a m
ni c ht d ar a n, 1 9 9 2 " Di e n e u e n Gr e n z e n d e s Wa c h st u ms" z u ver öff e ntl i c h e n. Si e er -
st el l t e n di e Di a g n o s e, di e Me n s c h h ei t h a b e di e Gr e n z e n b er ei t s ü b er s c h ri tt e n, u n d
mü s s e s c h n el l st e n s g e g e n st e u er n.
Di e s e s J a h r i st ei n e dri tt e Au s g a b e hi n z u g e k o m me n, bi s h er n u r a uf E n gl i s c h ver -

f ü g b ar. " Li mi t s t o gr o wt h: t h e 3 0- ye ar u p d at e" i st vor al l e m ei n e Akt u al i si er u n g d er
Dat e n - a n d er Gr u n dt h e s e d e s Me a d o ws- Te a ms h at si c h ni c ht s g e ä n d er t. I m Vor -
wor t h ei ßt e s, d a s B u c h s ei u nt er a n d er e m d er Ver s u c h, " d er vor h er r s c h e n d e n p ol i -

ti s c h e n Mei n u n g z u wi d er s p e c h e n, di e Me n s c h h ei t s ei a uf d e m ri c hti g e n We g i n di e
Zu k u nft" . An p as s u n g e n b ei m Wa c h st u m wü r d e n h off e ntl i c h er f ol g e n, wei l i h r e N ot-
we n di g k ei t ei n g e s e h e n wer d e. H ätt e n si c h di e F ol g e n d er Gr e n z ü b er s c h r ei t u n g er st

ei n g e st el l t, k ö n nt e e s z u s p ät s ei n, s o di e Aut or I n n e n.
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un d ök o n o mi s c he n Kri t eri e n.
" We n n der wi rt s c haf tl i c he
As pekt ni c ht sti m mt, erl e di gt
si c h das Pr o bl e m ei nes z u
st ar ke n Wac hst u ms vo n
s el bst. " Guy S c h ul l er hat di e
" s pi r al e vert ue us e" des
Luxe mb ur ger Mo del l s t he ori -
si ert: Ho he L ö h ne u n d g ut e
Le be ns be di ng u nge n zi e he n
q ual i fi zi ert e Ar bei t s kr äf t e,
ni e dri ge L o h nk ost e n u n d Ni -
s c he n p ol i ti k zi e he n Bet ri e be
a n. Di es e s or ge n f ür ei n h o-
hes St e uer a uf k o m me n, was
wi e der u m n oc h h ö her e L ö h-
ne u n d S ozi al l ei st u nge n s o-
wi e ni e dri ger e L o h nk ost e n er-
mögl i c ht.

Mo d el l L u xe mb ur g
" Der Zust a n d der U mwel t

i st Tei l der Ra h me n be di ng un-
ge n der ' s pi r al e vert ue us e' ",
erl ä ut ert Guy S c h ul l er. Des-
hal b müs s e Luxe mb ur g i n
Tr a ns p orti nf r ast r ukt ur e n i n-
vesti er e n un d s ei ne Ra u mpl a-
n u ng ü ber de nke n. We n n das
Wac hst u m i m Di e nstl ei -

st ungs s ekt or st att i n der I n-
d ust ri e st attfi n de, s ei e n di e
U mwel t pr o bl e me geri nger.
Ri c hti g i st, das s si c h De n ni s
Mea d o ws War n u nge n a uf das
mat eri el l e Wac hst u m bezi e-

he n. Di e nstl ei st unge n si n d
i m mat eri el l - we n n j e ma n d
Fr a nz ösi s c h unt erri c ht ni m mt
o der si c h de n Rüc ke n mas si e-
r e n l äs st, s o s c hei ne n kei ne
Ro hst off e erf or derl i c h z u s ei n
un d kei n Abf al l z u e nt st e he n.
Das a ber s ei ei ne Tä us c h ung,
s o De n ni s Mea d o ws: " Wer
s c h o n ei n mal di e Kol o n ne n
vo n Lastf a hr z e uge n ges e he n
hat, di e s ol c he Gr o ßbet ri e be
[ S c h ul e n, Kr a nke n hä us er
us w. ] mi t Na hr u ngs mi tt el n,
Pa pi er, Br e n nst off e n u n d a n-
der e n Güt er n bel i ef er n un d

der e n Mül l me nge n wi e der
we gkarr e n, hat ei ne n Be-

gri ff davo n, wi e s ol i de u n d
u mf a ngr ei c h das i n d ust ri el -

l e un d l a n d wi rt s c haf tl i -
c he F un da me nt der mo der-
ne n Di e nstl ei st u ngs ges el l -

s c haf t e n s ei n mu ß. "
Di e Wel t si c ht des

Mea d o ws- Tea ms er s c hei nt
ma nc h mal et was t ec h n okr a-

ti s c h. We n n es dar u m ge ht,
ei ne Kur s ä n der u ng z u err ei -
c he n, l ege n si e de n Akz e nt
e her dar a uf, di e Pr o bl e me
k orr ekt z u bes c hr ei be n u n d
di e p ol i ti s c he n u n d wi rt-
s c haf tl i c he n El i t e n z u ü ber-

z e uge n, al s a uf das Kr äf t e ver-
häl t ni s i n ner hal b der Zi vi l ge-
s el l s c haf t. I m Gege ns at z z u
vi el e n Wi s s e ns c haf tl erI n ne n,
di e z u U mwel tf r age n das
Wort er gr ei f e n, bri nge n si e

a ber a uc h ei ne ges u n de Porti -
o n S ke psi s ge ge n ü ber der
Tec h ni k a uf. S o di st a nzi er e n
si e si c h vo n z wei bel i e bt e n
" Wu n derl ös unge n", Ge nt ec h
i n der La n d wi rt s c haf t un d
At o mkr af t i m Ener gi es ekt or,
di e bei de me hr Pr o bl e me
s c haff e n al s si e l ös e n.

Di e wi s s e ns c haf tl i c he He-
r a nge he ns wei s e hi n dert De n-
ni s Mea d o ws a uc h ni c ht dar-

a n, i de ol ogi s c he u n d s ozi al e
As pekt e der Wac hst u ms pr o-
bl e mati k a nz us c h nei de n. " Na-
hez u al l e Ges el l s c haf t e n, di e
r ei c he n e be ns o wi e di e ar-

me n, st r e be n nac h Expa nsi o n,
u m mi t i hr e n wi c hti gst e n u n d
dri nge n dst e n Pr o bl e me n f er-

ti gz u wer de n. I n de n h oc hi n-
d ust ri al i si ert e n St aat e n er-
s c hei nt Wac hst u m n ot we n di g,
u m di e erf or derl i c he n Ar-
bei t s pl ät z e, di e s ozi al e Mo bi -

l i t ät un d de n t ec h ni s c he n
F ort s c hri tt z u si c her n. Di e ar-
me n Me ns c he n i n der Dri tt e n
Wel t s e he n i m Wac hst u m di e

ei nzi ge Mögl i c hkei t, j e mal s
a us i hr er er bär ml i c he n Lage
her a us z uk o m me n. "

Pol i ti sc h u n d pri vat
Doc h Wac hst u m l öst das

Nor d- S ü d- Pr o bl e m kei nes-
wegs. Der z ei t pr ofi ti er e n me h-

r er e Mi l l i o ne n C hi nesI n ne n
vo m Wac hst u m - mi t gr avi e-
r e n de n F ol ge n. La ut ei ner
r ez e nt e n St u di e ha be n di e
st ei ge n de Za hl der Aut os, der
wac hs e n de Ko hl e ver br a uc h
un d ei n ü ber mä ßi ger Dünge-
mi tt el ei ns at z z u mas si ve n

S c hä de n d ur c h s a ur e n Rege n
gef ü hrt. Über z wei Pr oz e nt
des Br utt oi nl a n ds pr o d ukt s
wi r d davo n wi e der a uf gef r es-

s e n. Der Wi rt s c haf t s wi s s e n-
s c haf tl er Guy S c h ul l er si e ht
di es al s Z wi c k mü hl e: " We n n
di e ga nz e Wel t u ns er e Ko n-
s u mst a n dar ds err ei c he n wür-
de, da n n wär e n wi r s c hl i m m
dr a n. "

Di e Kri ti k vo n Pol Hal l é, Ak-
ti vi st der J uge n dgr u p pe Li f e,
f äl l t hef ti ger a us: " Wac hst u m
f ür S o mal i a - vi el l ei c ht. Aber
f ür Eur o pa, f ür L uxe mb ur g?
St att de n Ko ns u m a nz u hei -
z e n, u m ne ue Ar bei t s pl ät z e z u
s c haff e n, k ö n nt e ma n gl ei c h
vi el pr o d uzi er e n u n d di e Ar-
bei t a uf al l e vert ei l e n. " Er
we hrt si c h gege n di e Bez ei c h-
n u ng Wac hst u ms geg ner - ma n
müs s e ei n Gl ei c hge wi c ht fi n-

de n, bei de m der t ec h ni s c he
F ort s c hri tt de n Me ns c he n z u
Gut e k o m me. " Bei Li f e be-
s c hr ä nke n wi r uns al l er di ngs
ni c ht a uf di e The ori e. Wi r pr o-
bi er e n s el ber a n der e, nac h-
hal ti ger e Le be nsf or me n a us. "
Pol Hal l é i st Veget ari er, wei l

Was t u n ?( R K) - Ei n gl o b al er " o ver s h o ot" , d as i st e s, wa s wi r n ac h
Mei n u n g De n ni s Me a d o ws i n d e n ver g a n g e n e n J a h r z e h nt e n

erl e bt h a b e n. Di e War n u n g e n vo n 1 9 7 2 h a b e n si c h we ni g
a uf d e n mat eri el l e n Wac h st u ms pr oz e s s a u s g e wi r kt. E xp er -
t e n wi e Mat hi s Wac k er n a g el s c h ät z e n, d as s wä h r e n d d er
8 0 er J a h r e di e ö k ol o gi s c h e Tr a gf ä hi g k ei t d er Er d e ü b er -
s c h ri tt e n wu r d e. De n n o c h wer d e d as Wi r t s c h aft s wa c h st u m
wei t er gl ori fi zi er t, s c h r ei bt D e n ni s Me a d o ws. " Der Kol l a p s
wi r d pl öt zl i c h k o m me n u n d al l e ü b er r a s c h e n. N ac h ei n p a ar

J a h r e n wi r d e s i m mer off e n k u n di g er wer d e n, d a s s di e Si -
t u ati o n vor d e m K ol l a p s u n h al t b ar war. "
D o c h di e F or s c h erI n n e n u m De n ni s Me a d o ws h off e n n o c h
a uf ei n e wei c h e L a n d u n g st att d e s K ol l a p s e s. I m Ka pi t el
" Th e Oz o n e St or y" b e s c h r ei b e n si e, wi e di e Wel t g e mei n -
s c h aft e s g e s c h afft h at, di e H er st el l u n g vo n Fl u or c hl or k o h -

l e n wa s s er st off e n ( F C K W) z u r ü c kz uf a h r e n. B er ei t s 1 9 7 4 g a b
e s er st e Hi n wei s e, d as s di e i n S pr ayd o s e n, K ü hl s c h r ä n k e n
u n d Kl i ma a nl a g e n ver we n d et e n Gas e d a s Oz o n i n d er Str a-

t o s p h är e a n gr ei f e n. Di e Oz o n s c hi c ht s c h üt zt di e Ti er e u n d
Pfl a n z e n d er Er d e vor d er z er st ör eri s c h e n U VB- Str a hl u n g.
Er st z e h n J a h r e s p ät er, mi t d er E nt d e c k u n g d e s Oz o nl o c h s
ü b er d er Ant ar kti s, war e n Re gi er u n g e n u n d I n d u stri e b er ei t,
di e B e dr o h u n g er n st z u n e h me n. Mi ttl er wei l e wei ß ma n,
d a s s di e B e dr o h u n g u nt er s c h ät zt wu r d e - h ätt e ma n et was

l ä n g er g e war t et, s o wär e n z a hl r ei c h e Ök o s yst e me g ef ä h r d et
g e we s e n, g a n z z u s c h wei g e n vo n d er kr e b s er r e g e n d e n Wi r -
k u n g d er U VB- Str a hl e n a uf Me n s c h e n.
Typi s c h f ü r ei n " o ver s h o ot" - P h ä n o me n war e n l a ut D e n ni s
Me a d o ws di e Ver z ö g er u n g e n: di e Zei t, bi s di e Wi s s e n s c h aft

d a s Oz o n pr o bl e m ver st a n d, u n d bi s e n dl i c h di e n ot we n di g e n
Re d u kti o n e n er r ei c ht wu r d e n. Di e I n d u stri e h att e wi rt s c h aft-

l i c h e u n d s ozi al e Sc h r e c k e n s s z e n ari e n pr o p h ez ei t, d o c h e s
g a b we d er Mas s e n ar b ei t sl o si g k ei t n o c h ei n e mas si ve Ver -

t e u er u n g vo n Aut o- Kl i ma a nl a g e n. Wi c hti g war, d a s s di e U S A
ei n e L e a d er r ol l e ei n n a h me n u n d d as s Wi s s e n s c h aft, P ol i ti k
u n d Wi rt s c h aft a uf i nt er n ati o n al er E b e n e z u s a m me n g e ar b ei -

t et h a b e n. " Me n s c h e n u n d Völ k er mü s s e n ni c ht z u er st H ei l i -
g e wer d e n, b e vor si e z u s a m me n L ö s u n g e n e nt wi c k el n" ,
k o m me nti er t De n ni s Me a d o ws. An g e si c ht s d er Sc h wi eri g-
k ei t e n b ei d e n Kl i maver h a n dl u n g e n k a n n ma n si c h al l er -
di n g s fr a g e n, o b di e " Oz o n e st or y" ei n Mo d el l f al l o d er ei n
Gl ü c k sf al l i st.
Fr a n k Thi l l e n, Mi t gl i e d vo n " Déi Gr é n g" u n d Pr ä si d e nt d er
D e n kf a bri k N or d st a d, b e s c h äfti gt si c h s ei t l a n g e m mi t gl o-
b al e n U m wel t pr o bl e me n. " Vi el e s h at si c h g et a n. Da s vor h er -
g e s a gt e Wal d st er b e n wu r d e ver hi n d er t, vor al l e m wei l di e

I n d u stri e vi el we ni g er ver s c h mut zt. " Ver ä n d er u n g e n i m L e-
b e n s sti l d er H a u s h al t e s ei e n s c h wi eri g er z u er r ei c h e n. Di e
L e ut e s ei e n er st ei n mal ni c ht b er ei t, a uf Ko mf ort z u ver zi c h -

t e n. Ma n mü s s e l a n g e di s k uti er e n - di e Zu s a m me n h ä n g e er -
kl är e n, di e Wi r k u n g u n s er e s L e b e n s sti l s a uf k o m me n d e Ge-
n er ati o n e n d arl e g e n. " Au c h b ei d e n Gr ü n e n st e h e n s ol c h e
Ü b erl e g u n g e n ni c ht i m mer i m Vor d er gr u n d. Wa hl t akti s c h i st
e s kl ü g er, p o si ti ve B ot s c h aft e n z u ver br ei t e n" , s o Fr a n k Thi l -

l e n s Er f a h r u n g. Wa h r s c h ei nl i c h s ei e s a u s gl o b al er Si c ht
n ot we n di g, d e n B e n zi n pr ei s z u er h ö h e n. " D o c h wi e k ö n n e n
wi r s ol c h e Ma ß n a h me n d u r c h s et z e n, we n n wi r si e ni c ht j et zt

t h e mati si er e n ?" , fr a gt er.

di e Er z e ug u ng vo n Fl ei s c h be-
s o n der s vi el e Res s o ur c e n ver-
br a uc ht. Un d ver s uc ht, si c h
de m Mo def eti s c hi s mus z u
e nt zi e he n. Fast ver s c hä mt ge-
st e ht er, das s er si c h ei ne n
"i Bo ok"- La pt o p gel ei st et hat.
" De n al t e n Co mpi ha be i c h
a ber ni c ht wegges c h mi s s e n,
s o n der n er wi r d si n nvol l wei -
t er ge n ut zt", bet o nt er.

Di e Fr age der Res s o ur c e n-
k na p p hei t i m pri vat e n Al l t ag
er nst z u ne h me n, i st si c her
ei n Bei t r ag z u ei ner gl o bal e n
Kur s ä n der u ng. Auf h öc hst er
E be ne ges c hi e ht der wei l we-
ni g. Der Ri o- Gi pf el 1 9 9 2 ha be
si e o pti mi sti s c h gesti m mt,
s c hr ei be n De n ni s Mea d o ws
un d s ei ne Kol l egI n ne n. Doc h

a uf di es es s y mb ol i s c he Eve nt
s ei e n we ni g Tat e n gef ol gt. I hr e
Bi l a nz des J o' b ur g- Gi pf el 2 0 0 2:

" Er war q uasi gel ä h mt a uf-
gr un d i de ol ogi s c her un d wi rt-
s c haf tl i c her Aus ei na n der s et-
z u nge n, a us gega nge n vo n j e-
ne n, di e i hr e kl ei nl i c he n nati o-
nal e n, ges c häf tl i c he n o der i n-
di vi d uel l e n Ei ge ni nt er es s e n
verf ol gt e n. "

Ray mo nd Kl ei n

Di e Er de i n Du Po nts Hän de n. Du Po nt de Ne mo urs war der welt gr ö ßt e Herst ell er v o n FCKW.
(Fot o: Du Po nt de Ne mours)


